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Vorgehen

a. Die herkömmliche Perspektive:  Ein besorgter Anruf aus dem 
Jugendamt…

b. Ein anderer Zugang:  Wie wir als Fachkräfte mit Verletzungen heilsamer 
umgehen können…

c. Restorative Justice in Deutschland: Welche praktischen Erfahrungen 
haben wir bereits? 

d. Übertrag:  Was bedeutet das für die Praxis?

e. Diskussion: Mit welchen Herausforderungen sehen wir uns konfrontiert 
und wie können wir diese bewältigen?
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a. Die herkömmliche Perspektive: Ein besorgter Anruf aus dem Jugendamt
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b. Eine anderer Zugang:

• Schlüsselentscheidungen in die Hände der am meisten betroffenen Personen 
legen

• Umgang mit strafrechtlichen Verletzungen stärker an Heilung und 
Transformation ausrichten 

(Zehr 2010)
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b. Eine anderer Zugang:  Wie wir als Fachkräfte mit Verletzungen heilsamer 

umgehen können…
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c. Restorative Justice in Deutschland: Welche Praktischen Erfahrungen haben 

wir bereits…

Entwicklungspunkte der Konfliktvermittlung in Strafsachen:

• 1980er Jahre: Modellprojekte

• 1990er Jahre: 

• Gesetzliche Verankerung

• Ausbildungsbeginn

• Entwicklung von Standards

• Beginn der TOA-Statistik
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• Heute:

• Ca. 350-400 Vermittlungsstellen

• Ca. 20.000-30.000 Fälle im Jahr



c. Restorative Justice in Deutschland

Anwendung unterschiedlicher Konfliktvermittlungspraktiken in Strafsachen:
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Versuch einer Abgrenzung (in Anlehnung an Beate Ehret):

Mediation in Strafsachen Familienkonferenz Friedenszirkel

T-O-V
T-O-V,

pers. Unterstützer:innen und Polizei

Opfer-Täter:in-V u. pers. Unterstütz., 

Gemeindemitglieder, 

Justizvertreter:innen

Vermittler:in

lädt i. d. R. nur Direktbetroffene und 

Tatverantwortliche ein

Vermittler:in hilft der Familie zu 

entscheiden, wer dabei sein sollte

Vermittler:in fragt ‚Konfliktparteien‘,

wer dabei sein sollte und macht 

Vorschläge

Vermittler:in leitet Vermittler:in leitet (Phase 1, 3)
Vermittler:in ist Hüter:in des 

Zirkels

Vermittler:in

ist allparteilich und neutral
V ist allparteilich und neutral

Vermittler:in ist allparteilich, aber 

nicht neutral. Entscheidungen 

werden im Konsens getroffen

(Einsatz von Ritualen/ Zeremonien)
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c. Restorative Justice in Deutschland:

1. Mediation in Strafsachen:
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c. Restorative Justice in Deutschland:

1. Mediation in Strafsachen „Fallbeispiel“:

Video vom EJF Berlin:

https://www.youtube.com/

watch?v=rTlQeJZ3ki4
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c. Restorative Justice in Deutschland:

1. Mediation in Strafsachen:

Ablauf:

• Initiierung und erste Kontaktaufnahme

• Vorgespräche und Information

• Vermittlungs- bzw. Ausgleichsgespräch

• Nachgespräche bei Bedarf

• Abschluss und Bericht
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c. Restorative Justice in Deutschland:

1. Mediation in Strafsachen:
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c. Restorative Justice in Deutschland:

2. Familien-Gruppen-Konferenzen (Gemeinschaftskonferenzen, e-TOA):
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c. Restorative Justice in Deutschland:

2. Familien-Gruppen-Konferenzen (Gemeinschaftskonferenzen, e-TOA):

Ablauf:

• Vorbereitung

• Durchführung in drei Phasen

• Umsetzung des Plans

• Monitoring
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c. Restorative Justice in Deutschland:

2.1. Weitere Conferencingansätze im strafrechtlich relevanten Kontext in 

Deutschland:

• Entlassungskonferenzen (Restorative Practice)

• Wiedergutmachungskonferenzen (Restorative Justice)

2.2. Exkurs: Conferencing im Bereich der Kinder- Jugendhilfe

• FamilienRat (Restorative Practice)
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c. Restorative Justice in Deutschland:

2.1. Wiedergutmachungs-konferenzen in Zusammenhang mit 

der „Stuttgarter Krawallnacht“
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c. Restorative Justice in Deutschland:

2.2. Conferencing im Bereich der Kinder- Jugendhilfe, „Fallbeispiel“:

„Man hilft den Menschen nicht, 

wenn man für sie tut, 

was sie selbst tun können.“ 

(Abraham Lincoln zit. nach Andreas Prause 2019)

Video vom Jugendamt Stuttgart:

https://www.youtube.com/

watch?v=OuzPk-usBc0
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c. Restorative Justice in Deutschland:

3. Friedenszirkel:
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c. Restorative Justice in Deutschland:

3. Friedenszirkel:

Besonderheiten:

• Kreisformat (vier Phasen/vier Dimensionen)

• Circle-Keeper

• Zeremonie

• Regeln

• Talking Piece

• Gemeinsame Entscheidungsfindung
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d. Übertrag:  Was bedeutet das für die Praxis?

• Einbeziehen statt Ausgrenzen – auch (wenn sinnvoll) des sozialen 
Umfelds!

• Raum schaffen für Verantwortungsübernahme und Wiedergutmachung 
statt Schuld und Strafe

• Kommunikation und Partizipation am Prozess
• Förderung der Selbstbestimmung
• Ressourcenorientierung
• Stärkung der Beziehungen und stärkere Einbeziehung des sozialen 

Umfelds
• Vermeidung von Stigmatisierung
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e. Diskussion:  Mit welchen Herausforderungen sehen wir uns konfrontiert und wie 

können wir diese bewältigen?

• System  Lebensweltorientierung

• Abhängigkeit von Justizpraxis

• Keine grundlegende Reform des Justizsystems

• Risiko „Net-widening“

• Wenig Einbeziehung des sozialen Nahraums

• Unbekanntheit!

Vielen Tatbetroffenen und Tatverantwortlichen wird immer noch die Chance auf 
RJ verwehrt!
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Kontakt

Christoph Willms

TOA-Servicebüro des DBH e. V.

Aachener Straße 1064, 80585 Köln

www.toa-servicebuero.de

cw@toa-servicebuero.de

0221 - 94 86 51 27


